
Schnellwachsende Gehölze im Überblick

Es gibt Gehölze, die man ohne Übertreibung als Turbowachser 
bezeichnen kann. Sie wachsen in ihren ersten „Sturm und 
Drang“-Jahren zwischen 40 und 70 cm jährlich, teils auch 
bis 100 cm. Allerdings sind Angaben zur Wuchsgeschwindig-
keit von Gehölzen immer relativ. Das grüne Wachstumstem-
po hängt von vielen Standortfaktoren wie Bodengüte, Nähr-
stoff angebot, Wasserversorgung und Sonneneinstrahlung ab. 
Die folgende Aufl istung ist ein Kompromiß zwischen fl ottem 
Jugendwachstum auf der einen Seite und gartenverträgli-
chen Wuchsdimensionen auf der anderen. Sortimentsanga-
ben sind nicht absolut zu verstehen, bieten aber eine grobe 
Richtschnur für alle Gartenfreunde, die Ziergehölze mit ver-
schiedenen Ziereigenschaften für schnelle Begrünungserfolge 
suchen.

Bambus
Bambusse sind besonders attraktive Schnellwachser. Wichtig 
für einen berechenbaren Einsatz dieser Supergräser ist die 
Unterscheidung in horst- bzw. ausläuferbildende Arten und 
Sorten. Viele horstartig wachsende Bambusse fi nden sich bei 
der Gattung Fargesia. Rhizome, also unterirdische Wurzelaus-
läufer, bilden vor allem viele Phyllostachys-Sorten. Um ihnen 
Einhalt zu gebieten, ist eine Rhizomsperre unerlässlich. Wir 
beraten Sie gerne.

Rosen
Als Schnellwachser kommen verschiedene Rosengruppen wie 
Flächen- und Strauchrosen in die engere Auswahl. Als be-
sonders blühvitale Klettermaxe zeigen sich natürlich Kletter-
rosen. Diese Kletterkünstler sind ausgesprochene Sonnen-
kinder, die immer dem Licht entgegen wachsen. Führen Sie 
die Triebe Ihrer Kletterrosen möglichst waagerecht, damit 
die Entwicklung blütenreicher Seitentriebe gefördert wird. So 
entsteht rasch ein dichter und blühstarker Sichtschutz. Sehr 
attraktiv sind Kombinationen von Kletterrosen mit Clematis, 
die „Königin der Klet-terpfl anzen“. Blühen beide zeitgleich, 
erleben Sie einen der spannendsten Höhepunkte jeder Gar-
teninszenierung.

Klettergehölze
Megawachser sind natürlich viele Klettergehölze, die mit-
unter meterlange, allerdings nicht selbsttragende Triebe 
entwickeln, die auf Rankhilfen angewiesen sind. Blühstarke 
Kletterpfl anzen sind eine Alternative für Ungeduldige, die 
im Handumdrehen bunten Sichtschutz bieten, spielend kah-
le Wände begrünen und dazu vertikale Blütenteppiche auf 
kleinstem Garten- und Terrassenraum knüpfen.
Wer dauerhaft und dicht triste Mauern, hässliche Gestelle und 
formschöne Pergolen begrünen möchte, greift auf langlebige 
Klettergehölze wie Blauregen, Wilder Wein, Geißblatt, Trom-
petenblume oder Knöterich zurück.
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